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Ferienpass Bad Salzdetfurth/Veranstaltungsübersicht

Do. 10.07.  14.00 – 16.30 Uhr Waldnachmittag „Abenteuer und Spiele rund  
  ums Wikingerleben“, 6 – 12 J. Jugendarbeit Bad Salzdetfurth
Do. 10.07.  9.00 – 13.00 Uhr Was passiert im Rathaus und was macht 
  eigentlich ein Bürgermeister? ab 9 J., Stadtverwaltung Bad 
  Salzdetfurth
Fr.  11.07.  15.00 – 17.00 Uhr Bunt gemischt, Keramik bemalen, 11 – 14 J., 
  Stadtbücherei
Fr.  11.07.  10.00 – 12.00 Uhr Leucht-TIPI to go, 8 – 12 J., AWO Ortsverein 
  Groß Düngen
Mo. 14.07.  – Fr. 01.08. Sommerakademie, Ganztagbetreuung für Kinder, 
  Jugendarbeit Bad Salzdetfurth
Di.  15.07. 10.00 Uhr „Wir üben für die Schwimmabzeichen Bronze, Silber 
  und Gold“, Sportstadt Bad Salzdetfurth GmbH
Mi.  16.07.  9.00 - 12.00 Uhr Lehrbienenstand in Detfurth, Führung und 
  Kerzen aus Bienenwachs, ab 7 J., Die Grünen Bad Salzdetfurth/ 
  Bockenem
Mi.  16.07.  10.00 Uhr, Bei Finn machts KLICK, ab 7 J. bzw. Grundschulalter

Ausführliche Informationen zu den Veranstaltungen findet ihr auf der 
Homepage ferienpass.bad-salzdetfurth.de. Die Homepage wird regel- 
mäßig aktualisiert und ggf. findet ihr dort noch weitere Angebote.

BEKANNTMACHUNGEN

Jodel-Diplom für Jugendliche
Gemeinde Lamspringe stellt Ferienprogramm ihr vor

Lamspringe – Das Ferien-
programm der Gemeinde 
Lamspringe hat in diesem 
Jahr jede Menge zu bieten. 
Wer will, kann sogar ein Jodel- 
Diplom ablegen. Dazu kommt 
mit Marina Hein eine wahre 
Expertin nach Lamspringe. Die 
32-fache Harzer Jodelmeisterin 
hat bereits sehr viel Erfahrung 
mit jungen Leuten gesammelt. 
Marina Hein möchte nun in 
den Ferien auf Einladung von 
Bürgermeister Andreas Hum-
bert die Grundtechniken des 
Jodelns vermitteln.

Das Angebot richtet sich an 
Jungen und Mädchen ab sechs 
Jahren. „Die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer erlernen in 
meinem Kurs die Jodeltechnik 
mit dem schnellen Wechsel 
zwischen Brust- und Kopfstim-
me. Wir lernen und singen Jod-
ler aus unterschiedlichen Regi-
onen. Das Spektrum reicht von 
Gipfeljodeln, Almjodeln, Echo-
jodeln bis zum ‚Harzer Roller‘. 
Jede Sparte hat ganz unter-
schiedliche Eigenschaften“, er-
läutert die Jodelmeisterin.

Neben Spaß und Freude beim 
Singen und Jodeln erfahren die 
Kinder und Jugendlichen eine 
Menge zur Geschichte dieser 
traditionellen Kunstform. „Wir 
hoffen, dass sich viele zu dem 
neuen Workshop anmelden“, 
erklärt Humbert. Das Jodel- 
Diplom kann am Dienstag, 

29. Juli, von 14.30 bis 17 Uhr im 
Jugendraum abgelegt werden. 
Die Gebühr beträgt fünf Euro.

„Das Schnupper-Jodeln ist 
aber nur ein Beispiel aus un-
serem vielfältigen Ferienpro-
gramm“, erklärt Koordinatorin 
Özlem Kaplan. Sie berichtet 
davon, dass in diesem Sommer 
zum Beispiel sehr viele exter-
ne Angebote aus Wetteborn 
dabei sind. So ist „Sternchens 
Reitparadies“ mit einer Reihe 
Attraktionen vertreten. Das 
Spektrum reicht vom geführ-
ten Ponyreiten bis zum Lager-

feuerausritt. „Die Kinder kön-
nen sich auf Reiten in allen 
Variationen freuen“, berichtet 
Kaplan.

Für Berufstätige bietet die 
Gemeinde vom 21. Juli bis 
1. August eine Ferienbetreu-
ung an. Die Kinder werden im 
Jugendraum von zwei Fach-
kräften betreut. Auf dem Pro-
gramm steht in der Zeit auch 
gemeinsames Kochen. Pro Tag 
und Kind beträgt die Gebühr 
20 Euro. Auch im Herbst ist 
eine Ferienbetreuung vorgese-
hen.

Özlem Kaplan weist außer-
dem auf die Möglichkeit hin, 
vergünstigte Tickets für das 
Waldbad und die Minigolf- 
anlage zu erhalten. Für drei 
Euro gibt es fünf Besuche oder 
fünf Spiele. Großer Beliebtheit 
erfreuen sich ebenfalls die Kre-
ativangebote bei der Lamme-
tal GmbH. Einen Dank richtet 
die Koordinatorin auch an die 
Lamspringer Unternehmen 
und Vereine für ihre Bereit-
schaft, sich am Programm zu 
beteiligen.

Bei den Schützen sind die 
jungen Leute eingeladen, mit 
Luftdruckwaffen oder dem 
Blasrohr zu trainieren. Ehren-
amtliche bieten zudem Yoga 
für Kinder an. Auch Milan-Na-
turseminare sind wieder mit 
von der Partie. Die Johanniter 
laden zum Upcycling ein.

Diverse Aktivitäten stehen 
auch bei der Jugendarbeit im 
Kalender. Mit dem Carsha-
ring-Bus ist eine Tour zum 
Familienpark nach Sottrum 
geplant. Der Hegering 3 der 
Jägerschaft Alfeld startet in 
den Wald. Auch spontane Ak-
tivitäten sind möglich. Infor-
mationen dazu gibt es in den 
sozialen Netzwerken wie zum 
Beispiel Instagram. Weitere In-
formationen und Buchungen 
sind im Internet unter www.
unser-ferienprogramm.de 
möglich.       mi

Bei der 32-fachen Harzer Jodelmeisterin Marina Hein können 
die Jugendlichen aus Lamspringe und Umgebung in den Feri-
en das Jodel-Diplom ablegen.

Geschichtsverein feiert
seinen zehnten Geburtstag

Bergbau- und Salzmuseum in der Saline steht im Blickpunkt

Bad Salzdetfurth – Der Bad 
Salzdetfurther Geschichts-
verein hat sein zehnjähriges 
Bestehen im Bergbau- und 
Salzmuseum in der Saline 
Bad Salzdetfurth gefeiert. Die 
Gründung hat eine lange Vor-
geschichte. Im Jahr 1986 wur-
de das Sole-, Salz- und Kali-Ber-
gbau-Museum ehrenamtlich 
gegründet. Mit viel Eigeniniti-
ative, Verzicht auf Freizeit und 
oft mit privatem Geld haben 
die Bergleute die Geschichte 
des Bergbaus in Bad Salzdet-
furth – aber auch die Entste-
hung der Erde – dargestellt. 
Im Laufe der Jahre wurde das 
Museum ein Zuhause für viele 
kostbare Sammlungen, fami-
liäre Erinnerungen, Exponate 

aus dem Bergwerk, historische 
Dokumente, Bilder, Chroni-
ken, Bücher, Mineralien und 
Gesteine von allen Kontinen-
ten. Viele Menschen gaben 
dem Museum, was ihnen wich-
tig und kostbar war. Auf die-
se Weise ist eine einzigartige 
Sammlung entstanden.

Um das Museum zu erhal-
ten und weiter den Besuchern 
zugänglich zu machen, hat 
das Museumsteam am 4. No-
vember 2015 den Bad Salzdet-
further Geschichtsverein ge-
gründet. Zur Geburtstagsfeier 
begrüßte der Vorsitzende, 
Dr. Andreas Rendel, zahlreiche 
Gäste. Grußworte sprachen 
der stellvertretende Landrat 
Peter Diefenbach, Bürgermeis-
ter Björn Gryschka und als Ei-
gentümer des Salinengebäudes 

der Geschäftsführer der Kreis-
wohnbaugesellschaft (KWG) 
Hildesheim, Matthias Kauf-
mann. Die stellvertretende 
Ortsbürgermeisterin Jolanta 
Tusk überbrachte die Glück-
wünsche des Ortsrates. Als 
Gastredner berichtete Dr. Olaf 
Grohmann vom Netzwerk In-
dustriekultur Niedersachsen 
zum Thema „Kali und Salz als 
niedersächsische Wirtschafts-
faktoren“.

Der Vorsitzende stellte an-
schließend die Chronik des 
Museums in Bad Salzdetfurth 
von den Anfängen seit 1986 
bis zum Umzug in das neue 
Bergbau- und Salzmuseum 
in der Saline vor. Nach einer 
Pause folgte der Fachvortrag 
von Werner Oschlies über die 
„Geschichte des Markschei-

dewesens“. Der Vorsitzende 
bedankte sich bei allen ehren-
amtlichen Helferinnen und 
Helfern, die die Feier erst er-
möglicht hätten.

Als weitere Veranstaltun-
gen im Jubiläumsjahr des 
Geschichtsvereins finden am 
10. August ein Hausflohmarkt 
in der Kalthalle des Museums 
statt, bei der viele Andenken 
aus dem Bergbau erworben 
werden können, sowie eine 
Besichtigungsfahrt zur Saline 
Luisenhall in Göttingen am 
13. September. Interessierte 
der Besichtigungsfahrt nach 
Göttingen sollten sich bis 
zum 15. August per E-Mail an 
museum@bad-salzdetfurth.de 
oder telefonisch beim Vorsit-
zenden unter der Rufnummer 
0175/4380750 melden.

VON MICHAEL VOLLMER

Der Geschichtsverein Bad Salzdetfurth bemüht sich seit seiner Gründung vor zehn Jahren insbesondere um das Bergbau- und 
Salzmuseum in der Saline.                     FOTO: VOLLMER

KOMPAKT

Sommer- und
offene Kirche

Bad Salzdetfurth – „Ich packe 
meinen Koffer ...“: Der Titel 
der diesjährigen Predigtreihe 
in der Sommerkirche der Re-
gion Bad Salzdetfurth spricht 
von Reiselust, schürt Erwar-
tungen und Träume, weckt 
den Wunsch nach Freiheit 
und Unabhängigkeit. Die ein-
zelnen Gottesdienste nehmen 
das Thema auf, nähern sich 
diesem aber auf ganz unter-
schiedliche Weise. So erzählt 
Lektorin Iris Apel am Sonn-
tag, 13. Juli, ab 10 Uhr in der 
Martin-Luther-Kirche in Bad 
Salzdetfurth unter dem Motto 
„Immer unterwegs“ von klei-
nen und großen Reisen im und 
durch das Leben.

Die Gottesdienste der Som-
merkirche in der Kirchenregion 
Bad Salzdetfurth werden von 

Ehrenamtlichen gestaltet – ei-
ner Prädikantin, einem Lektor 
und mehreren Lektorinnen. 
Der Hauptgottesdienst findet 
jeweils um 10 Uhr statt. Wei-
terhin gibt es zeitgleich in fast 
allen Kirchen und Kapellen das 
Angebot der „Offenen Kirche“. 
Zwischen 10 und 10.30 Uhr ste-
hen die Türen offen, es brennt 
eine Kerze und es ist jemand 
da, der die Gäste willkommen 
heißt. Es ist Zeit und Raum für 
eine eigene, stille Andacht in 
den Gotteshäusern in Breinum, 
Bodenburg, Evensen, Heinde, 
Östrum, Sehlem und Wehrstedt. 
In Bad Salzdetfurth wechseln 
sich die Martin-Luther-Kirche 
(6. und 20. Juli) und die St. Ge-
orgs-Kirche (27. Juli und 10. Au-
gust) mit dem Angebot der „Of-
fenen Kirche“ ab.

Ferienangebot der
AWO Groß Düngen

Groß Düngen – Der AWO-Orts-
verein Groß Düngen lädt im 
Rahmen des Ferienprogramms 
für kommenden Freitag, 
11. Juli, in der Zeit von 10 bis 
12 Uhr zu „Leucht-Tippi to go“ 
ein. Das Angebot richtet sich 

an Kinder ab sechs Jahre, die 
Kosten betragen drei Euro pro 
Kind. Die Teilnehmerzahl ist 
begrenzt; Anmeldungen sind 
bei Bettina Roske per E-Mail 
an awo-ortsverein@grossduen-
gen.de möglich.

Unfallflucht
auf Parkplatz

Bodenburg – Eine Verkehrsun-
fallflucht hat sich am Donners-
tag, 3. Juli, an der Straße „Am 
Markt“ in Bodenburg ereignet. 
Ein grauer Audi war auf dem 
dortigen Parkplatz in der Zeit 
von 12 bis 13 Uhr abgestellt 
worden. In diesem Zeitraum 
touchierte ihn eine bislang un-

bekannte Person vermutlich 
beim Ein- oder Ausparken, die 
sich anschließend unerlaubt 
vom Unfallort entfernte. Die 
Polizei Bad Salzdetfurth hat 
die Ermittlungen aufgenom-
men und nimmt Hinweise 
unter der Telefonnummer 
05063/9010 entgegen.

ZEUGENAUFRUF

B6-Hauptfahrspur
aktuell gesperrt

Kreis – Im Zuge der Bundesstra-
ße 6 zwischen der Anschluss-
stelle der A7 (Derneburg/Salzgit-
ter) und der Abfahrt Grasdorf in 
Fahrtrichtung Osten musste die 
Hauptfahrspur für den Verkehr 
gesperrt werden, da es im süd-
lichen Fahrbahnrandbereich zu 
erheblichen Beschädigungen 

an der straßenbegleitenden 
Schutzplanke gekommen ist. 
Die Verkehrsteilnehmenden 
werden einspurig an dem ent-
sprechenden Abschnitt vorbei-
geführt. Weiterhin wird dort 
die Höchstgeschwindigkeit 
temporär auf 30 Stundenkilo-
meter reduziert.


